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            Gefördert durch: 

 
 
STELLENAUSSCHREIBUNG 

(Kennziffer SFPP-BM 2026-06) 

 

In der Stiftung „Fürst-Pückler-Park Bad Muskau“ ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle 

als 

Stellvertretender Parkdirektor (m/w/d) 

 

unbefristet zu besetzen. 

 

Die Stiftung „Fürst-Pückler-Park Bad Muskau“ wurde 1993 gegründet und ist dem Sächsischen 

Staatsministerium der Finanzen zugeordnet. Ihr Vermögen besteht aus den deutschen Lie-

genschaften der binationalen UNESCO-Welterbestätte Muskauer Park mit allen gärtnerischen 

und baulichen Anlagen westlich der Lausitzer Neiße. Die Stiftung hat den Auftrag, das gesamt-

staatlich-kulturhistorisch bedeutsame, landschaftsarchitektonische Ensemble des Muskauer 

Parks nach historischem Vorbild wiederherzustellen und zu erhalten. Das Stiftungsziel ist dem-

nach, gemeinsam mit der Republik Polen, dieses einzigartige Denkmal der Gartenkunst im 

Sinne der UNESCO-Welterbekonvention partnerschaftlich zu pflegen, zu verwalten, zu erfor-

schen sowie wissenschaftlich, kulturell und touristisch zu nutzen und zu entwickeln. 

 

Zu Ihren Aufgaben gehören: 

 

• Die stellvertretende Wahrnehmung der Aufgaben der Parkdirektion sowie Übernahme 

von Leitungsaufgaben bei Abwesenheit oder besonderer Beauftragung; 

• die strategische Weiterentwicklung der UNESCO-Welterbestätte Muskauer Park in Un-

terstützung und in Abstimmung mit dem Stiftungsdirektor sowie der polnischen Park-

verwaltung einschließlich der Fortschreibung bzw. auch Neuerstellung von Pflege-, 

Restaurierungs- und Entwicklungskonzepten unter laufender Abwägung der fachlichen 

Belange mit den prioritären Prinzipien der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit; 

• die strategische Weiterentwicklung des deutsch-polnischen Muskauer Parks als Teil 

des deutsch-polnischen UNESCO-Geoparks Muskauer Faltenbogen in Unterstützung 

und in Abstimmung mit dem Stiftungsdirektor sowie der Direktion des Geoparks; 
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• die fachliche Betreuung und – im Sinne der zu bewahrenden Integrität des Gesamten-

sembles – landschaftsgestalterische, -künstlerische wie auch technische Begleitung 

von herausgehobenen Bauprojekten; 

• die Entwicklung und Umsetzung einer Strategie zur Resilienz und Klimaanpassung des 

Muskauer Parks im Zusammenspiel und in Abstimmung mit dem Stiftungsdirektor so-

wie der polnischen Parkverwaltung, insbesondere hinsichtlich der Auswirkungen des 

Klimawandels auf Vegetation, Gehölzbestand, Böden, Gewässer, Wasserhaushalt und 

historische Parkstrukturen; 

• die Unterstützung des Betriebsleiters und Parkmeisters bei der Optimierung der inner-

betrieblichen, digital gestützten Abläufe zur Durchführung von Baumkontrollen hin-

sichtlich der Wahrung der Verkehrssicherheit im Muskauer Park; 

• Koordinierung und fachliche Steuerung von im Parkgebiet tätigen Fachplanern, Gut-

achtern, wissenschaftlichen Einrichtungen; 

• die fachliche Bewertung von Planungen und Maßnahmen unter Berücksichtigung 

denkmalpflegerischer, landschaftskünstlerischer, ökologischer und wasserwirtschaftli-

cher Anforderungen; 

• die selbständige wissenschaftliche Mitarbeit an der Untersuchung und Dokumentation 

der Geschichte, Gestaltung und Entwicklung des Muskauer Parks unter Einbeziehung 

der parkeigenen Gebäude sowie der vormaligen Besitzerfamilien; 

• die Konzeption, Initiierung, Betreuung und Realisierung wissenschaftlicher For-

schungs-, Dokumentations- und Publikationsvorhaben zur Landschaftsarchitektur, 

Gartenkunst und Gartendenkmalpflege; 

• die Zusammenarbeit mit Hochschulen, Universitäten, Forschungseinrichtungen und 

nationalen und internationalen Fachgesellschaften; 

• der Aufbau und die Pflege nationaler und internationaler fachlicher Netzwerke im Be-

reich Landschaftsarchitektur, Gartenkunst, Gartendenkmalpflege und Klimaanpas-

sung; 

• die Vertretung der Stiftung in nationalen und internationalen Fachgremien, Arbeitsgrup-

pen, Konferenzen und wissenschaftlichen Netzwerken; 

• die Mitwirkung und fachliche Vertretung der Stiftung bei der grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit mit der Republik Polen; 

• Beratung und Unterstützung der Geschäftsführung und der Stiftungsgremien in grund-

sätzlichen Fragen der Parkentwicklung, Landschaftsarchitektur und Gartendenkmal-

pflege; 

• Vertretung des Site Managers der UNESCO-Welterbestätte Muskauer Park, gleichzei-

tig Leiter des operativen Parkpflegebetriebs; 
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• Mitwirkung bei der Entwicklung und fachlichen Vorbereitung von Förderprojekten und 

Förderanträgen; 

• Mitwirkung an der fachlichen Öffentlichkeitsarbeit sowie an wissenschaftlichen und in-

ternationalen Veranstaltungen der Stiftung. 

 

 

Das bringen Sie mit: 

 

• Ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master, Universitätsdip-

lom oder vergleichbarer Abschluss), vorzugsweise in Landschaftsarchitektur/ Land-

schaftsplanung oder einer vergleichbaren Fachrichtung; 

• mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in der Landschaftsarchitektur, Gartendenk-

malpflege, Denkmalpflege und im Management historischer Park- und Gartenanla-

gen; 

• mehrjährige Führungserfahrung; 

• umfassende und vertiefte wissenschaftliche Kenntnisse der Landschaftsarchitektur, 

Gartenkunst und der Methodik der Gartendenkmalpflege; 

• sehr gute Kenntnisse des Denkmalrechts, insbesondere des Sächsischen Denkmal-

schutzgesetzes, sowie der einschlägigen Vorschriften und fachlichen Standards der 

Denkmalpflege; 

• fundierte Kenntnisse des Naturschutz- und Wasserrechts sowie der relevanten 

Schnittstellen zur Gartendenkmalpflege; 

• fundierte Kenntnisse der UNESCO-Welterbekonvention und der einschlägigen inter-

nationalen Standards zum Schutz und zur Erhaltung von Welterbestätten; 

• sehr gute theoretische und praktische Kenntnisse im Bereich der Klimaanpassung 

und Resilienz historischer Park- und Gartenanlagen; 

• nachgewiesene Erfahrung in der eigenständigen Steuerung und fachlichen Gesamt-

verantwortung komplexer landschaftsarchitektonischer, landschaftsdenkmalpflegeri-

scher oder gartenkünstlerischer Projekte; 

• nachgewiesene Fähigkeit zur wissenschaftlichen Arbeit, der Konzeption und Betreu-

ung von Forschungsprojekten sowie in der Erstellung bzw. Begleitung wissenschaftli-

cher Publikationen; 

• Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Hochschulen, Forschungseinrichtungen, Fach-

behörden und externen Planern; 

• sehr gute Fähigkeiten zur selbstständigen wissenschaftlichen und konzeptionellen Ar-

beit; 

• ausgeprägte strategische und analytische Fähigkeiten sowie Entscheidungsfreude; 
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• ein hohes Maß an Engagement, Verantwortungsbewusstsein, Organisationstalent, 

Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit sowie lösungsorientiertem Handeln; 

• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie gute Englischkenntnisse. 

 

 

Von Vorteil sind: 

 

• Eine Promotion in einem für die Aufgabenstellung relevanten Fachgebiet; 

• Erfahrungen in der Leitung historischer Parkanlagen, öffentlicher Gartenverwaltungen 

bzw. vergleichbarer Kultur- oder Gartendenkmale; 

• Erfahrungen mit der Entwicklung und Umsetzung von Klimaanpassungs- und Resili-

enzstrategien für historische Gärten; 

• Kenntnisse des polnischen Denkmal- und Naturschutzrechts sowie Erfahrungen in 

der deutsch-polnischen Zusammenarbeit; 

• polnische Sprachkenntnisse; 

• Erfahrungen in der Beantragung und Umsetzung von nationalen und internationalen 

Förderprojekten; 

• gute Kenntnisse der HOAI, insbesondere im Bereich Freianlagenplanung; 

• Kenntnisse im öffentlichen Vergabe- und Zuwendungsrecht. 

 

Wir bieten Ihnen: 

 

• Eine interessante, anspruchsvolle und herausgehobene Tätigkeit in einem internatio-

nal bedeutenden Landschafts- und Gartendenkmal; 

• die Möglichkeit, die langfristige Entwicklung und Zukunftsfähigkeit des Muskauer 

Parks maßgeblich mitzugestalten; 

• eine Tätigkeit mit hoher fachlicher Eigenverantwortung und wissenschaftlicher Aus-

richtung; 

• die Möglichkeit zur nationalen und internationalen fachlichen Vernetzung; 

• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten; 

• bei Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen und Wahrnehmung aller übertrage-

nen Tätigkeiten ist eine Zuordnung bis zur Entgeltgruppe 14 des Tarifvertrages der 

Länder (TV-L) möglich; 

• attraktive Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, wie Jahressonderzahlung, be-

triebliche Altersvorsorge und betriebliches Gesundheitsmanagement. 
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Wir suchen Sie unabhängig von Alter, Religion, Geschlecht, sexueller Orientierung und Her-

kunft. 

 

Schwerbehinderte Menschen und ihnen gleichgestellte Personen berücksichtigen wir bei 

gleicher Eignung bevorzugt. Gehören Sie zu diesem Personenkreis, fügen Sie bitte Ihrer Be-

werbung einen Nachweis bei. 

 

Die Stellenbesetzung erfolgt in Vollzeitbeschäftigung, nach TV-L derzeit mit einer durch-

schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. Teilzeitbeschäftigung ist möglich, 

sollte den Aufgaben geschuldet aber den Umfang von durchschnittlich 20 Stunden pro Wo-

che nicht unterschreiten. 

 

Soweit Sie die vorgenannten Voraussetzungen erfüllen, bitten wir Sie um Zusendung Ihrer 

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 23.10.2026. 

schriftlich an 

 

Stiftung „Fürst-Pückler-Park Bad Muskau“ 

Kennziffer SFPP-BM 2026-06 

Orangerie 

02953 Bad Muskau 

 

(Adressangaben bitte unbedingt vollständig, also mit Angabe der Kennziffer verwenden) 

oder mittels einer PDF-Datei (mit max. 10 MB) per E-Mail an 

 

bewerbungsmanagement@muskauer-park.de 

 

Nach dem 23.10.2026 eingehende Bewerbungen können im Auswahlverfahren keine Be-

rücksichtigung finden. 

 

Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Biele (Tel.: 035771-63 122 bzw. per E-Mail unter  

christoph.biele@muskauer-park.de) zur Verfügung. 

 

Kosten, die im Rahmen des Auswahlverfahrens entstehen, werden nicht übernommen. 

 

Hinweis zum Datenschutz: 

mailto:bewerbungsmanagement@muskauer-park.de
mailto:christoph.biele@muskauer-park.de
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Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre Bewerbungsunterlagen 

von einem Auswahlteam eingesehen und Ihre Daten bis zum Abschluss des Stellenbeset-

zungsverfahrens gespeichert und verarbeitet werden. 

 


